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Im Wechselraum Stuttgart  

Was gute Architektur ist  

01.10.2008  

Im Wechselraum, Ausstellungsforum des Bundes Deutscher Architekten im 
Stuttgarter Zeppelin-Carré im Stadtzentrum, wird aktuell beispielhafte junge 
Architektur gezeigt - ausgewählt von der Fachzeitschrift "Architectural 
Review". 
 
VON MARC NAGEL 
 
Ob eine Schule im südafrikanischen Johannesburg, die zeigt, dass 
kostengünstige Gebäude trotzdem hohen ästhetischen Anspruch erfüllen 
können, oder der bereits mehr als berühmte Watercube, Schwimmstadion der 
Sommerolympiade in Peking - jedes Projekt ist für sich ein Beispiel für eine 
gekonnte Umsetzung eines Entwurfgedankens. Mit dem "Wall House" in 
Santiago de Chile der Kölner Architekten Frohn & Rojas war auch ein 
deutscher Beitrag unter den besten drei, die durch den EcoBoulevard in 
Vallecas, Madrid von Ecosistema Urbano Arquitectos und die 
Pflanzeninstallation Fleg von Taketo Shimohigoshi komplettiert werden. 
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Neben den weiteren Projekten mit deutscher Beteiligung seien vor allem zwei 
Wettbewerbsbeiträge erwähnt: Der Fuji-Kindergarten in Tokio, bei dem sich 
die Architekten Takaharu und Yui Tezuka vom Drang der Kinder inspirieren 
ließen, gerne im Kreis zu laufen. Auch der Bau ist nun folgerichtig kreisrund. 
Auffällig auch das Highly-Commended-Restaurant an der Uferpromenade im 
englischen Littlehampton von Thomas Heatherwick. Es wirkt mit der Fassade 
aus rostigem Stahl wie ein vom nahen Meer bearbeiteter Monolith, in den ein 
Restaurant eingelassen wurde. 
 
Da auch das nationale Schwimmstadion der Olympischen Spiele in Peking zu 
sehen ist, nutzte man beim Wechselraum die Gelegenheit und stellt die Arbeit 
von Chris Bosse näher vor. Zwei seiner Projekte, der Corniche Tower, ein 
auffälliges Hochhaus für Abu Dhabi, und ein Entwurf für die Zentrale der 
Immobiliensparte der Landesbank Baden-Württemberg auf dem A-1-Gelände 
von Stuttgart 21 zeigen, dass der gebürtige Stuttgarter und Absolvent der 
Universität Stuttgart mit seiner Architektur das Besondere kultiviert. 
 
Noch bis zum 10. Oktober im Wechselraum. Di bis Fr von 10 bis 13 und 15 bis 
18 Uhr, Do bis 20 Uhr 
 
www.wechselraum.de 
  
 
 
 
 


